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Liebe Freunde ohne Grenzen,  !
so schnell kann ein halbes Jahr vergehen und 
es ist Zeit für den zweiten Rundbrief um euch 
über alle Neuigkeiten auf dem Laufenden zu 
halten. 

Neues aus Peru !
Lisa und Levin !

Die beiden aktuellen Freiwilligen führen 
gerade an fünf Schulen eine Umfrage zum 
Thema Englischunterricht durch, um 
herauszufinden, welche Verbesserungen sich 
die Kinder wünschen. Sie geben auch selber 
Englischunterricht und bieten regelmäßig 
Fuß- und Volleyball an. Außerdem machen 

sie mit den Kindern Ausflüge ins Museum 
Pachacámac um dort mit ihnen Pflanzen zu 
sähen, zu malen und vieles mehr. Auch eine 
Erste-Hilfe-Kurs veranstalteten sie. 

Die nächste Generation Freiwillige !
Mit großer Freude darf verkündet werden, 
dass es ab September wieder zwei neue 
Freiwillige in José Gálvez geben wird. Sie 
heißen Philipp und Julia, machen gerade Abi 
und kommen aus Kiel. Weitere Infos und eine 
Vorstellung der beiden wird es im nächsten 
Rundbrief geben. !

Weltwärts Reverse:  
Kervin und Jacky kommen !

Die wohl beste Nachricht überhaupt: Kervin 
und Jacky, zwei engagierte Freiwillige aus der 
Caja, können im Rahmen der „Süd-Nord-
Komponente“ des Weltwärtsprogramms nach 
Deutschland kommen! Der langgehegte 
Wunsch, dass auch peruanischen Freiwilligen 
die Möglichkeit gegeben wird Deutschland 
kennenzulernen und hier ihr Wissen 
einzubringen geht damit in Erfüllung. 
Aufnahmeorganisation ist Jugend im Ausland, 
der Verein der auch die deutschen 
F r e i w i l l i g e n n a c h P e r u e n t s e n d e t 
(www.jugend-im-ausland.de). FoG wird 
mithelfen, damit sich Kervin und Jacky hier 
w o h l f ü h l e n , i h n e n F r e i z e i t - u n d 
Urlaubsangebote machen oder einen 
vorgelagerten Sprachkurs finanzieren. Die 
beiden sind jetzt schon dabei fleißig deutsch 



zu lernen und freuen sich sehr. Weiter unten 
stellen sie sich persönlich vor. Mehr Infos zur 
Süd-Nord-Komponente finden sich unter 
www.weltwaerts.de/sued-nord-plaetze-
anbieten.html. !

Zusammenarbeit mit Abriendo Fronteras !
Die Freiwilligen von Abriendo Fronteras sind 
sehr aktiv. Regelmäßig treffen sie sich in der 
Caja um ihre Aktivitäten zu planen. Neben 
der erfolgreichen Weihnachtsfeier, von der 
später noch die Rede sein wird, gab es einen 
Recycling- und einen Fotografiekurs. Im 
Recyclingkurs hat Jacky mit den Kindern aus 
Dingen, die eigentlich Müll sind, tolle neue 
Sachen gebastelt, wie zum Beispiel einen 
Stiftehalter aus einer Plastikflasche. Kervin hat 
in seinem Fotografiekurs mit den Kindern 
eine echte kleine Lochkamera aus einem 
Pappkarton gebastelt und damit Bilder 
gemacht und selbst entwickelt. Mehr Fotos 
dazu finden sich auf unserer Facebookseite. 

 
Mitglieder und Freunde stellen sich vor !

Diese Rubrik kennt ihr ja bereits. Um uns 
besser kennenzulernen, stellen sich hier 
immer ein paar Mitglieder oder Freunde vor 
und erzählen, was sie mit dem Verein 
verbindet. Diesmal sind es Nico, Kati, Jacky 
und Kervin. Die Texte von Kervin und Jacky 
habe ich übersetzt. 

Nicolas Hüdepohl 
Als glücklicher 
Nachfolger für 
Lena und Tino 
bin ich, Nicolas, 
23, gemeinsam 
m i t z w e i 
w e i t e r e n 
F r e i w i l l i g e n 
2010 nach Lima 
gegangen. Wir 
haben dort zum 
Einen weiter an 

der Etablierung der Caja gearbeitet, zum 
Anderen bekamen wir schon die Möglichkeit 
in der nahe gelegenen Gemeinde Primero de 
Diciembre unsere Workshops und Spieletage 
zu veranstalten. Außerdem konnte ich mit 
meinen Nachfolgern einen Monat in José 
Gálvez verbringen. So ist es gelungen, den 
roten Faden des Projektes nicht abreißen zu 
lassen, sondern zielgerichtet weiter-
zuentwickeln. Heute studiere ich Philosophie 
und Filmwissenschaft in Mainz. Wie ich das, 
was ich hier lerne, zur Unterstützung des 
Projektes rund um La Caja nutzen kann, ist 
e in wicht iger Grundgedanke meines 
Engagements bei Freunde ohne Grenzen. 
Nebenher kümmere ich mich um unsere 
Website. !



Katinka Breuer 

Hallo! Ich bin Katinka, 20 Jahre alt, und 
studiere derzeit Medizin in Bonn. 
Nach dem Abitur im Juni 2012 war ich für ein 
Jahr in Peru, José Gálvez, und habe dort 
zusammen mit den anderen be iden 
Freiwilligen Nele und Larissa Projekte in der 
Caja und der Umgebung betreut. Die Arbeit 
und vor allem die Menschen vor Ort haben 
mich persönlich unheimlich bereichert und 
für das Projekt Feuer fangen lassen. Um 
diesen Funken auch hier in Deutschland 
überspringen zu lassen, halte ich in Bonn und 
Umgebung Vorträge über mein Jahr in Peru 
und das Projekt. Somit kann ich auch die 
Freiwilligenarbeit von Deutschland aus weiter 
unterstützen. !!

Jackeline Cárdenas 
Ich, 21 Jahre 
alt, studiere 
Kommunika-
tionswissen-
s c h a f t i n 
Lima, arbeite 
seit 2011 als 
F r e i w i l l i g e 
und bin 2012 
zum Projekt 
A b r i e n d o 
F r o n t e r a s 

gekommen. Vom ersten Tag an habe ich die 
jungen Deutschen kennengelernt, die von 
sehr weit her kamen, um mit ihren 
Fähigkeiten und ihren Talenten einen Beitrag 
zu leisten. Zusammen haben wir gute und 
schlechte Momente durchlebt. Sie haben mir 
viel über Deutschland erzählt, so viel, dass es 
mir schon vertraut vorkommt. Jetzt als sich 
die Möglichkeit geboten hat, die gleiche 
Erfahrung zu machen, bin ich sehr dankbar 
und bereit alles zu geben und vor allem zu 
lernen. Viele Grüße an die Freunde von 
Freunde ohne Grenzen. Auf Wiedersehen! 

!!!!!

Kervin Saint Pere 
Ich heiße Kervin, 
bin 23 Jahre alt 
und studiere 
Bildende Kunst 
in Lima. Ich bin 
zum Team von 
A b r i e n d o 
F r o n t e r a s 
gekommen, weil 
m i c h d i e g e -
meinschaftlichen 
Ku ns tpro j e kte 
i n t e r e s s i e r e n . 
A b r i e n d o 
Fronteras ist eine 
b e s o n d e r e 
G r u p p e , d i e 

daran interessiert ist, etwas von ihrem eigenen 
Wissen in die Gemeinde einzubringen, womit 
ich mich stark identifizieren kann. Der 
Freiwilligendienst, den die Deutschen machen 
h a t m i c h e r s t a u n t , v o r a l l e m d i e 
Herausforderung der Sprache und in einer 
anderen Kultur zu leben. Als mir angeboten 
wurde, bei einem Austausch in die andere 
Richtung mitzumachen, habe ich das als eine 
Mög l ich ke it ges ehen , d ie i ch n icht 
vorbeiziehen lassen konnte. Ich bin dankbar 
und bereit zu lernen. Viele Grüße an Freunde 
ohne Grenzen! !



Erfolg der Weihnachtsaktion !
Die Weihnachtsspendenaktion vom letzten 
Jahr war ein voller Erfolg. Vielen Dank an alle, 
die den Spendenaufruf weitergeschickt und/
oder selbst gespendet haben. Insgesamt sind 
über 1300€ zusammen gekommen. Auch 
dieses Jahr planen wir eine Spendenaktion zu 
Weihnachten und sind gerade am überlegen, 
was man machen könnte und freuen uns über 
Vorschläge. 

In Primero de Diciembre fand ein großes 
buntes Weihnachtsfest statt, das von  Lisa, 
Levin, den Freiwilligen von Abriendo 
Fronteras und vielen Helfern organisiert 

wurde. Auf dem Sportplatz gab es eine 
Vorstellung der Workshops, Musikeinlagen 
und neben einer Schminkaktion durften heiße 
Schokolade und Panetón (peruanisches süßes 
Weihnachtsbrot) nicht fehlen. FoG hat sowohl 
hier, als auch bei den Sommerworkshops 
mitfinanziert. Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Helfer und Unterstützer, die das Fest 
ermöglicht haben!  

!
 Sonstiges 

Unsere letzte Mitgliederversammlung fand im 
Januar im kleinen Rahmen in Kiel statt und 
war sehr schön aber wie immer auch viel zu 
kurz. Damit wir uns auch mal ohne Zeitdruck 
und Protokoll informell treffen können, 
haben wir beschlossen ein kleines „Freunde 
ohne Grenzen“-Sommercamp zu machen und 
zusammen an der Ostsee zu zelten. Dazu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Termin ist 
das Wochenende vom 25. bis 27. Juli. Also: 
Save the date! Genauere Infos folgen. 

Und hier noch mal der Hinweis zu unseren 
regelmäßigen Skypetreffen: Der aktuelle 
Vorstand (Tino, Lisa und Lena) skypen einmal 

im Monat und jeder, der sich mit einklinken 
möchte, kann das gerne auch spontan tun. 
Termin ist immer der zweite Sonntag im 
Monat um 21 Uhr, also in nächster Zeit der 
13. Juli und der 10. August. 

 Aufgabenverteilung !
Zwei der Aufgaben vom letzten Mal stehen 
immer noch auf der Agenda: Die Gestaltung 
und der Druck eines neuen Flyers, sowie ein 
Freiwilligenverzeichnis für das Reverse-
programm. Wenn sich darum jemand 
kümmern möchte, ist die Ansprechpartnerin 
weiterhin Lisa Buddemeier.  

Außerdem kann jeder, der Jacky und Kervin 
kennenlernen und einladen möchte, jetzt 
schon Kontakt mit den beiden aufnehmen. 
D i e K o n t a k t d a t e n s i n d 
k e r v i n s a i n t p e r e @ g m a i l . c o m u n d 
by_jackeline@hotmail.com. 

!
Schöne Sommermonate wünschen 

!
!
!
!
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